
Ein würdiger Anschluss einer tollen Saison 
 

Der abschließende 4. Spieltag der 1. ERH-Bundesliga 2006/2007 fand am 26. Mai im 

Weinheimer Sportpark statt. Die sportlichen Fronten waren nahezu komplett geklärt, 

lediglich der Kampf um die Vizemeisterschaft zwischen den Munich Animals und den 

Hurricanes Bochum, sowie der Wettstreit um den erfolgreichsten Torschützen versprach 

noch Spannung. Die Mannschaften waren in Torlaune und so kam es zum torreichsten 

Spieltag (72 Tore in 10 Spielen) der noch jungen Bundesligageschichte. Torpedo 

Ladenburg hatte sich bereits vor einem Monat in München die Titelverteidigung gesichert, 

so dass es für den Gastgeber nur darum gehen konnte, die Saison ohne Punktverlust zu 

beenden. 

 

Im ersten Spiel des Tages schlugen die Torpedos, den deutschen Rekordmeister aus 

München knapp mit 2:1. Im zweiten Spiel hatten die Kleinen Haie Köln gegen die 

Ruhrrollers Essen die Chance ihre ersten Punkte einzufahren, doch trotz großem Kampf 

kassierten die Rheinländer eine 3:5 Niederlage. Nun kam es zum vorentscheidenden 

Spiel um Platz 2 zwischen Bochum und München, welches das Team von der Ruhr mit 

4:2 gewann. Damit waren die Platzierungen aller Vereine klar, so dass nun der Kampf um 

den Titel des besten Torschützen in den Mittelpunkt rückte. Insbesondere 

Titelverteidigerin Manuela Rahlf (Bochum) und Görkem Oguz (Ladenburg) hatten dieses 

Ziel im Fokus. 

 

Die Torpedo-Offensive hatte vor heimischer Kulisse einen besonders starken Tag 

erwischt. Mit Kantersiegen über Köln (10:0), Essen (9:2) und Bochum (6:0) schlossen sie 

die Tabelle mit der Maximalpunktzahl von 32 und einem Torverhältnis von 83:12 Toren 

ab. Doch auch Bochums Nationalstürmerin Manuela Rahlf war glänzend aufgelegt. Sie 

erzielte alleine an diesem Spieltag 17 Tore und konnte sich am Ende die Krone aufsetzen. 

Wie in der vergangenen Saison standen 40 Tore auf ihrem Konto, die Ladenburger 

Görkem Oguz (37 Tore) und Paul Emmering (31 Tore) folgten auf den Plätzen 2 und 3. 

 

Im Anschluss an die Wettkämpfe übergab die Feldhockeymannschaft der TG Frankenthal 

dem neuen Deutschen Meister verschiedene Geschenke. Der Fachbereichsvorsitzende 

Stefan Utz dankte allen Beteiligten für eine tolle Saison und zeichnete neben den Teams 

und der Torschützenkönigin, den jüngsten Spieler der Bundesliga, Jon Feaux de Lacroix 

von den Kleinen Haien Köln, aus. 

 

Dank der vielen ehrenamtlichen Helfer konnte der gastgebende Verein AC Weinheim für 

einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltung sorgen. Wir bedanken uns bei allen, die 

uns bei der Durchführung tatkräftig unterstützten. 
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